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V O R S T A N D

Liebe Mitglieder, liebe Junioren und 
Juniorinnen, liebe Trainer und Trai-
nerinnen

In der heutigen Zeit, in welcher alle Mit-
glieder eines Vereins bereits privat oder ge-
schäftlich sehr engagiert sind, ist es enorm 
wertvoll, dass wir beim FC Aesch Personen 
haben, die es tatsächlich ermöglichen, dass 
wir wieder unsere Löhrenews herausgeben 
können. Dank Ruth Graf, und natürlich un-
serer Jaecky Flubacher, können wir nun ter-
mingerecht unsere Ausgaben publizieren. 
Die Weiterentwicklung der Medien und das 
Konsumverhalten der Gesellschaft zwingt 
auch uns dazu, unsere Printausgaben auf 
eine beschränke Anzahl zu reduzieren. Die 
Zeitungen werden heute alle online gelesen 
und so werden nun auch die Löhrenews 
auf unserer Webseite zu finden und zu lesen 
sein. In der heutigen Zeit ist dieses Vorgehen 
Standard und es ist gut, wenn auch wir uns 
entsprechend anpassen.

Es hat in den letzten 12 Monaten sehr viele 
Veränderungen gegeben. Wir im Vorstand 
haben uns entschieden, dass wir den Fo-
kus noch mehr auf unsere Junioren richten 
und unsere Bemühungen in der Ausbildung 
unserer Junioren und Juniorinnen weiter 
verstärken. Darum haben wir beschlossen, 
im KIFU andere Wege zu gehen. Mit Jose 
Granero haben wir einen alten Bekannten 
nach Hause zurückgeholt. Jose wird im KI-
FU-Bereich unsere Ideen umsetzen und ver-
suchen, unsere Junioren und Juniorinnen 
regional zur Spitze zu führen. Dafür benö-
tigen wir klare Ausbildungskonzepte und 
vor allem Trainer und Trainerinnen, die dies 
auch umsetzen können und wollen. Aber 
auch unsere Junioren und Juniorinnen die 
einfach den «Plausch» am Fussball haben, 
sollen bei uns ihren Platz bekommen und 
ihrem Hobby nachgehen können. An dieser 
Stelle möchte ich Angela Scerna danken, für 
alles was sie in den letzten Jahren geleistet 
hat. Sie war massgebend daran beteiligt, 

dass wir in den letzten 5 Jahren regional 
einen grossen Sprung nach vorne gemacht 
haben. Liebe Angela, vielen Dank und alles 
Gute für Deine Zukunft ! 

Leider war es Zeit neuen Wind reinzubrin-
gen und ich hoffe, dass mit Jose nun der 
nächste Sprung gemacht werden kann. 
Zusammen mit Gideon Mumenthaler, wel-
cher für die Junioren C bis A verantwortlich 
ist, haben wir ein Tandem, dass uns noch 
viel Freude bescheren wird. Die Technische 
Kommission schliesst diesen Kreis und stellt 
sicher, dass genau auch das umgesetzt 
wird, was der Verein möchte. Auch ist die TK 
für die Anliegen von Trainern und Eltern da. 
Sie bespricht diese neutral und sucht nach 
befriedigenden Lösungen. Diese Kommis-
sion hat sich sehr bewährt, und ich danke 
allen Mitgliedern für deren Einsatz.

Unsere 1. Mannschaft, welche eigentlich 
das Aushängeschild des Vereins sein sollte, 
kommt leider nicht vom Fleck. Mit Ergün 
und Alex hatten wir ein sehr gutes Trainer-
duo, das jedoch gezwungen war, bereits 
nach wenigen Matches auf sehr wichtige 
Spieler zu verzichten. Leider musste das 
Team eine Serie von Unentschieden hin-
nehmen, was dazu führte, dass der Ab-
stand zu den ersten beiden Mannschaften 
zu gross wurde. Die Meisterschaft verlief 
deshalb emotionslos, was ehrlich gesagt 
nicht meine Vorgabe war. Deshalb habe ich 
nach der kurzfristigen, etwas späten Infor-
mation unseres Trainers der 1. Mannschaft, 
dass er gerne zu Binningen gehen möch-
te, reagiert und Six Pavkovic gebeten, das 
Team zusammen mit Alex zu übernehmen. 
Six hatte in den letzten 5 Jahren massgeb-
lichen Anteil daran, dass der Verein sich in-
tern und extern gefestigt hat. Six war und 
ist mit Gideon jeden Tag auf dem Platz. An 
jedem Spiel der Mannschaften, egal ob G 
Junioren oder Veteranen, ist entweder Six 
oder Gideon vor Ort.  Six kennt den sport-
lichen Teil des Vereins wie kein anderer. 
Deshalb war es mir so wichtig, dass Six die 
1. Mannschaft übernimmt und dem Team  
wieder ein Gesicht gibt. Wir wollen Spie-
ler die über Jahre bei uns bleiben, und wir 

Bericht des Präsidenten

wollen Spieler die aus unserer Juniorenab-
teilung kommen. Klar ist das nicht einfach, 
aber wir sind auf einem guten Weg. Die C 
Junioren haben knapp den Aufstieg in die 
Coca Cola Leaque verpasst, die B Junioren 
haben sich gut in der Promotion gehalten, 
und die A Junioren, was mich besonders 
Stolz macht, konnten als Gruppenerste den 
Aufstieg in die Promotion schaffen. Wir wis-
sen alle, dass das Alter dieser Spieler schwie-
rig ist. Beruf, Freunde, Freundinnen etc, sind 
zum Teil wichtiger. Umso mehr freut es 
mich, dass dieses Team so geschlossen den 
Aufstieg erarbeitet hat. Dies ist für die Arbeit 
der 1. Und 2. Mannschaft extrem wichtig. 
Danke Jungs !!!

Ich möchte mich hier bei allen Trainern und 
Trainerinnen bedanken. Was Ihr da leistet ist 
einfach super. Vielen Dank. Oftmals verges-
sen die Leute, dass Ihr Tag für Tag freiwillig 
diese Arbeit macht. Das fängt jetzt schon 
in den Sommerferien an und hört nächstes 
Jahr im Juni auf. Jeden Tag, Monat für Mo-
nat, seid Ihr für den Verein, für Euer Team, 
für Eure Spieler da. 

Ein ganz spezielles Kränzchen, möchte ich 
Jaecky Flubacher widmen. Sie ist immer da, 
und  für uns ist das einfach selbstverständ-
lich. Administrativ führt sie zusammen mit 
Claudio Carpi den Verein. Sie ist für jeden 
immer die Ansprechperson und falls wieder 
ein OK für ein Event oder Turnier gebraucht 
wird organisiert sie das in «no time» und 
setzt sich wenn nötig auch gleich ins Komi-
tee. Ich habe selten eine Person wie Jaecky 
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erlebt und ich bin so froh, dass sie für uns da ist. Ohne Ihren Einsatz 
wüsste ich nicht, wo der Vereine heute stünde. Jaecky, vielen Dank 
für Alles.

Ich könnte noch Stunden lang aufzählen, wer für den Verein so 
wichtig ist. Massgebend ist, dass wir alle am gleichen Strang ziehen 
und ich jedem dankbar bin, egal was er für den Verein macht. Je-
der ist wichtig, egal welche Aufgaben er innehat, und ist ein Teil des 
Ganzen. Danke Euch allen !!!!

Ich bin stolz auf unseren Verein und auf das was wir leisten. Der 
sportliche Erfolg kommt und geht, aber die Personen die den Verein 
prägen, bleiben in Erinnerung. Wir wollen sportlichen Erfolg, und ich 
bin sicher, dass der FC Aesch diesen in den nächsten Jahren errei-
chen wird. 

Ich wünsche allen noch eine tolle Saison und danke allen, die das 
möglich machen. Vielen Dank!

Andrea Marescachli  
Präsident

V O R S T A N D
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Im Frühjahr 1921 ging alles sehr schnell. 
Am 5. März versammelten sich einige 
fussballbegeisterte Männer aus Aesch, 
um über die Möglichkeit zur Gründung 
eines Fussballclubs im Dorf zu diskutieren. 
Schon eine Woche später, am 12. März 
1921, wurde der Gründungsvorstand mit 
Ernst Spycher-Meyer (Präsident), Hans 
Stöcklin (Vize), Karl Schaub (Aktuar), 
Karl Häring-Häring (Kassier), Karl Stöck-
lin (Platzchef und Material) sowie Jakob 
Strübin (Spiko-Präsident und Sekretär) 
gewählt. Nochmals knapp eine Woche 
später wurden am 18. März 1921 von 21 
Mitgliedern die ersten Statuten des FC 
Aesch verabschiedet. Der Schweizerische 
Fussballverband nennt als Gründungsda-
tum des FC Aesch dann den 3. April 1921. 
Mutmasslich wurden an diesem Tag die 
eingereichten Statuten des neuen Clubs 
vom nationalen Verband, der sich damals 
„Schweizerischer Fussball-und Athletikver-
band (SAFV) nannte, genehmigt. Der Ver-

einsvorstand aus dem 50. Jubiläumsjahr 
1971 hatte sich darauf festgelegt, den 12. 
März 1921 als offizielles Gründungsdatum 
des FC Aesch zu akzeptieren – und nun, 
ein halbes Jahrhundert später, gibt es we-
nig Gründe, daran etwas zu ändern. Sicher 
ist nur eines – schon im ersten Jahr seines 
Bestehens stellte der FC Aesch beim da-
maligen Basellandschaftlichen Fussball-
verband zwei Teams und startete damit in 
eine Geschichte, die nun stolze 100 Jahre 
anhält. Unser Bild zeigt das erste Teambild, 
das vom FC Aesch heute noch vorhanden 
ist – die erste Mannschaft 1922. Nur ein 
Jahr später kaufte sich der FC Aesch Land-
stücke auf dem heutigen Löhrenacker, 
bis heute die fussballerische Heimat des 
Clubs. In diesen Tagen entsteht übrigens 
ein Buch zur 100-jährigen Geschichte des 
FC Aesch, das viele Bilder, Anekdoten und 
Geschichten aus dem letzten Jahrhundert 
bieten wird.

5. März 1921
Erste noch inoffizielle Versammlung zur 
Gründung eines FC Aesch

12. März 1921
Wahl Gründungsvorstand FC Aesch: Ernst 
Spycher (Präsident), Hans Stöcklin (Vize), 
Karl Schaub (Aktuar), Karl Häring (Kassier), 
Karl Stöcklin (Platzchef und Material),
Jakob Strübin (Spiko-Präsident und Se-
kretär) = Off. Gründungsdatum (Protokoll 
Vorstand vom 8. Januar 1970)

18. März 1921
31 Mitglieder verabschieden die ersten 
Statuten des Vereins

03. April 1921
Gründung gemäss SFV (mutmasslich Da-
tum der Genehmigung der Statuten durch 
den SFV)

Daniel Schaub

Die ersten Schritte zum  
FC Aesch - 5. März 1921

1 0 0  J A H R E  F C  A E S C H
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100 Jahre FC Aesch
Präsidium

100-Jahre FC Aesch… ein stolzes Alter. Si-
cher würden sich die Gründer erstaunt die 
Augen reiben, wenn sie sehen könnten, 
wie sich ihr Verein entwickelt hat: über 600 
Mitglieder, 27 Mannschaften, 5 Trainings- 
und Spielfelder. Was sich nicht verändert 
hat ist, dass der Verein nicht nur getra-
gen wird von den aktiven Sportler/-innen. 
Schon in den Gründerjahren musste je-
mand das Training leiten, die Aufstellung 
machen, das Geld verwalten, mit Behörd-
en und Verband hantieren und auch mal 
den einen oder anderen Franken für Spiel- 
und Trainingsmaterial spenden.

Damals wie heute gilt deshalb der Dank 

an all jene, die im Vorder- und Hintergrund 
Enormes leisten, angefangen bei den te-
chnischen Funktionären wie Trainer/in-
nen und Coaches, über die Administration 
und die Gemeindeorgane, bis hin zu den 
Sponsoren und den Fans. Sie alle machen 
den FC Aesch zu dem was er heute ist, ein 
jung gebliebener Hundertjähriger, der be-

geistert, Emotionen auslöst und unseren 
Alltag etwas bunter macht…

Danke
Patrick Goetz
Vizepräsident

1 9 2 1  -  2 0 2 1

Bei uns sind Sie in guten Händen

impuls.train-in ag | Therwilerstrasse 7 | 4147 Aesch | 061 751 34 54 | www.impulstrain-in.ch
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Raiffeisen-Mitglieder profi tieren.
Alle Sonntags-Spiele zum halben Preis. 

Bestellen Sie bis zu 6 Tickets für Ihre Familie und Freunde unter:

welovefootball.ch
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A K T I V E

1. Mannschaft  
Vorrunde 2020/ 2021

Nach der langen, Corona bedingten Pause, 
legten wir am 29.06.2020 mit der Vorberei-
tung für die neue Saison los. 
Leider verliess und mit Marco Ammann ein 
sehr wichtiger Spieler bereits vor dem Beginn 
der Vorbereitung, er musste aus Privaten 
Gründen kürzertreten.
Ansonsten gab es keine grossen Mutationen 
im Kader und im Staff.

Die Vorbereitung verlief die ersten Vier Wo-
chen sehr gut und wir konnten auch gegen 
gute Gegner (Liestal/Binningen) gut mithal-
ten.

Die letzten zwei Wochen der Vorbereitung, 
waren von Verletzungen und Ferienabsenzen 
gezeichnet und so konnten wir die Vorberei-
tung leider nicht mit einem positiven Gefühl 
abschliessen. Wir haben innerhalb von kur-
zer Zeit zwei Leistungsträger mit schweren 
Verletzungen verloren. Dementsprechend ist 
uns auch der Start in die Meisterschaft nicht 
gelungen. 

Die Leistungen waren teilweise nicht gut 
genug und die Quittung waren drei Nieder-
lagen aus den ersten vier Spielen. Der Trend 
setzte sich leider auch im Basler Cup fort, wo 
die erste Runde bereits Endstation bedeutete.

Danach hat sich die Mannschaft gefangen 
und hat angefangen zu Punkten in den Ver-
bleibenden Sieben Runden gab es 3 Siege, 3 
Unentschieden und nur eine Niederlage. Da 
die Vorrunde wegen der Corona Pandemie 
unterbrochen wurde, fehlten uns noch zwei 
Spiele gegen Teams die unmittelbar vor uns 
stehen (Birsfelden und Muttenz). 

Das Jahr wurde somit auf Platz 8 abgeschlos-
sen.

Nun bleibt uns nichts anderes als zu warten, 
wie sich die Corona Lage entwickelt und 
wann wieder gespielt werden kann. Wir hof-
fen bald.

4147 Aesch / Tel. 079 321 23 09
www.tribelhorn-dachbautechnik.ch
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Kleber CHF 1.-

Das Sekretariat des FC Aesch nimmt Ihre 
Bestellung gerne entgegen:

079 832 98 20
fcaesch.sekretariat@gmx.ch

Starkes Outfit 
in Gelb-Schwarz

F A N A R T I K E L
Schal CHF 10.–

Wintermütze CHF 7.–

Schirm CHF 10–Autowimpel CHF 5.–

Kugelschreiber  Listener CHF 3.–

Hoffmann

SUV – neu de fi niert: ein mo der ner SUV mit der nach hal ti gen Per for mance ei nes Elek tro fahr zeugs. Kurz ge sagt, er ver eint das Bes te aus zwei Wel ten. Und noch bes ser: Er ist ab so fort 
bei uns be stell bar. Wir freu en uns auf Ih ren Be such. 

Jetzt bei 
uns 
bestellbar

hoffmann automobile ag
Butthollenring 1-3, 4147 Aesch
Tel. 061 706 84 84, www.hoffmann-automobile.ch

Delsbergerstrasse 61, 4242 Laufen
Tel. 061 706 84 60
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1. Mannschaft Frauen
Vorrunde 2020/2021

F R A U E N

VIch bin seit dieser Saison der Trainer dieser 
tollen Frauenmannschaft. Wir haben ein 
sehr vielfältiges Team, jede Spielerin hat ihre 
besonderen Fähigkeiten. Es ist sehr schön zu-
sehen, wie sich alle Spielerinnen weiterentwi-
ckelt haben und das nur nach einem ½ Jahr.
Es war eine sehr spezielle Vorrunde, man 
musste aufgrund der Corona Situation mit 
Einschränkungen, wie Trainings absagen 
und sogar mit Spielverschiebungen rechnen. 
Somit musste man sehr Flexibel sein, was die 
Mannschaft auch war.  Die Saison war nach 
einem etwas holprigen Start, spielerisch ge-
sehen, eine sehr solide Vorrunde. Was ich 
sagen kann, ist, dass diese Mannschaft sehr 
viel Potential hat und wir motiviert in die 
Rückrunde starten wollen. Ich persönlich fin-

de es schade, dass zurzeit keine Trainings und 
somit auch keine Spiele stattfinden können. 
Umso mehr freue ich mich auf die spannen-
de Rückrunde

Giona Faraone 

Mit dem neuen Trainer zu Beginn der Saison, 
hat sich einiges im Frauenteam getan. Wir 
haben mittlerweile einen super tollen Zu-
sammenhalt innerhalb des Teams und auch 
die Freude am Fussball ist wieder da. Wir 
sind eine Mannschaft mit sehr viel Potential, 
welches wir in der Vorrunde schon gezeigt 
haben und in der Rückrunde möchten wir 
nochmals angreifen.

Melissa Suter

Wir haben einen neuen Trainer bekommen 
die Trainings sind intensiv und machen Spass. 
Die Chemie stimmt im Team, durch das, spie-
len wir oben mit und sind optimistisch..

Jasmin Schäfer
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INach einer langen Zwangspause, be-
dingt durch den Lockdown, durften wir 
endlich wieder Fussball spielen. Hoch 
motiviert und mit einem grossen Kader 
starteten wir in die Vorbereitung. Vier von 
sechs Trainingsspielen konnten wir gewin-
nen. Die gewonnene Hauptprobe gegen 
den FC Reinach stimmte uns für die Meis-
terschaft zuversichtlich. Leider verletzten 
sich Yannick Moll, Usman Ali und Nicolas 
Blust ernsthaft, wodurch wir die gesam-
te Vorrunde auf diese Spieler verzichten 
mussten. Zusätzlich gab es zwischen dem 
Trainerteam und gewissen Spielern Mei-
nungsverschiedenheiten, womit sich das 
Kader weiter verkleinerte.
Unvorteilhaft verloren wir das Auftakt-
spiel in Rheinfelden mit 5:0. Die folgenden 

Spiele gegen SC Binningen, FC Lausen, US 
Olympia, SV Sissach und NK Posavina gin-
gen leider auch verloren. Auswärts gegen 
den FC Gelterkinden konnten wir endlich 
unseren ersten Punkt erkämpfen. Unter-
stützt wurden wir dabei von vier A-Junio-
ren. Der Befreiungsschlag gelang uns ge-
gen den SC Dornach mit einem verdienten 
3:0 Heimsieg. Leider unterlagen wir am 
folgenden Wochenende dem FC Arles-
heim mit 9:2 im direkten Abstiegskampf.
Gegen den FC Stein auswärts gab es eine 
5:2 Niederlage und im letzten Spiel, vor der 
frühzeitigen Winterpause, verloren wir zu 
Hause gegen den FC Schwarz-Weiss mit 
0:7. Hier ist noch anzufügen, dass 9 Spieler 
von der 1. Mannschaft in der Startaufstel-
lung standen.

Zusammen mit dem Sportchef haben 
Mirco und ich entschieden, das Amt als 
Trainer nach der Vorrunde abzugeben. 
Neu wird die zweite Mannschaft von Ste-
ve Bourquin und Gideon Mumenthaler 
trainiert werden. Ich wünsche dem neuen 
Trainerduo alles Gute, viel Spass und na-
türlich Erfolg in der Rückrunde. 

Ich wünsche allen Spielern*innen, Trai-
nern*innen und den Funktionären*in eine 
schöne Weihnachtszeit und einen guten 
Start ins Jahr 2021.

Viele Grüsse
Beat

2. Mannschaft 
Vorrunde 2020/2021

A K T I V E
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Unsere Region ist  
unsere Zukunft.  
Und unsere Verantwortung.

Wir sind die zukunftsorientierte Bank der Schweiz.
Unsere Engagements auf blkb.ch/zukunftsorientierung
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3. Mannschaft
Vorrunde 2021/2021

Mein Weg zu einer neuen 5. Liga-Mann-
schaft führte über meinen Bruder Kevin. 
Nach wenigen Gesprächen konnten wir 
erfreulich die FC Aesch Mannschaft im 
November 2019 gründen. Die neu zusam-
mengewürfelte Mannschaft lernte sich 
schnell in den Trainings kennen und bil-
dete sich zu einem tollen Team. Wir haben 
mit unserem Trainer Tonino einen ganz 
besonderen Menschen an unserer Seite, 
wo mit Herzblut die Mannschaft führt. Wir 
als Mannschaft haben einen starken Zu-
sammenhalt, dass gemeinsam gewinnt 
und verliert. Die Saison verlief mit Höhen 
und Tiefen sowie mit vielen Emotionen. 
Wir haben noch ein wichtiges Spiel vor 
uns, dass wir gewinnen möchten - dies 
würde uns die Aufstiegsrunde ermöglic-
hen. Herzlichen Dank an den FC Aesch 
und Trainer Tonino, dass dies alles mög-
lich wurde.
Von Mirco

Es isch e geili saison gsi, Dodurch dasi 
vill mach bini nit immer anwesend doch 
wenni zit ha probier trz immer bi dem 
Team debi si will es isch Team wo zemme 
verliert und zemme gwünnt, zemme lacht 
und zemme entüscht isch deswege isch es 
eifach e geils Team miteme super Trainer. 
so machts spass
Giona

Alles startete im November, als ich den 
Wunschgedanken hatte, wieder beim Fc 
Aesch zu spielen. Ziemlich schnell wurde 
mir klar, dass es eine neue 5. Ligamann-
schaft geben muss, bestenfalls mit Tonino 
als Trainer. Ich schrieb ihm und es dauerte 
nicht lange, bis wir als neue Mannschaft, 
zum ersten Mal den Rasen betraten.  Die 
meisten kannten sich noch nicht, dies 
war aber kein Problem, denn egal wie un-
terschiedlich alle sind, wir verstehen und 
respektieren einander, so als würden wir 
uns seit Jahren kennen. Jetzt heisst es für 
uns, den letzten Match zu gewinnen und 
den Aufstieg klar zu machen! Ich bin stolz 
darauf, ein Teil dieses Teams zu sein und 
ich denke, dass wir eine tolle Zukunft vor 
uns haben. Ich bedanke mich beim Fc Ae-
sch, für diese tolle Chance, bei Tonino für 
sein super Arrangement und beim ganzen 
Team, welches mir jede Woche die nötige 

Motivation und noch wichtiger, die Freude 
gibt.
Michi Svoboda
Der Sprung von den A-Junioren zu den 
Aktiven in die 5. Liga.
Ich war kurz vor einem Wechsel. Da kamm 
Tonino zu mir und hat mich gefragt ob 
Ich das ernst meine mit dem Wechsel. Ich 
habe gesagt ja ich will wechseln da Ich 
kein vertrauen bekamm in den A-Junioren. 
Tonino machte mir dann ein Angebot in 
die Neue 5.Liga Mannschaft zukommen 
die er zusammen stellte. Die Neue 5. Liga 
Mannschaft hat mich Herzlich Entfangen 
und hat mich gut auf genommen. Ich 
habe mich schnäll in die Mannschaft Inte-
griert. Die Mannschaft war ein komischer 
und luatiger Haufen. Dann kamen die Er-
sten Spiele die wir als Team gut gemeister 
haben. Wir mussten harte Niederlagen 
einstecken. Aus den Niederlagen konn-
ten wir weiter als Team wachsen. Tonino 
wusste am anfang nicht was er mit dem 
ganzen Haufen anfangen sollte weil alle 
sehr grosse unterschiede hatten. Toni-
no konnte aber aus einem Haufen eine 
Mannschaft Formen die Höhen und Tiefen 
gemeinsam überwunden hatten.
Luca Fabrizio 

Im Januar 2020 startete ich mit einer neu-
en Mannschaft, in der 5. Liga. Die meisten 
Spieler kannte ich nicht. Von Training zu 
Training kamen neue Spieler zu uns, bis 
wir ca. 25 Spieler im Kader hatten. Das 
wir das Potenziel besitzen, in der Meister-
schaft ganz vorne mitzuspielen, merkte 
ich nach wenigen Trainings. Leider fehlte 
uns ein letztes wichtiges Spiel, das leider, 
wegen des Covids, erst im März gespielt 
wird. Das Spiel entscheidet, ob wir uns in 
die Aufstiegsgruppe qualifizieren. 
Was für mich wichtig ist: Freude, Spass, 
Zusammenhalt und Motivation.
Danke Jungs, für eure Unterstützung. Wei-
ter so!

Zämme kämpfe, zämme gwünne!!!

Euer Trainer Tonino

A K T I V E



16

Der Partner für KMUs der Nordwestschweiz

Mit uns sind Sie
richtig sicher!
Seit über 30 Jahren vermitteln wir Versicherungen –  
fair, transparent und unabhängig. Unsere KMU-Kunden 
dürfen sich darauf verlassen, dass sie richtig versichert 
sind – aus einer Hand, zum besten Preis.

Lassen Sie sich von uns unverbindlich beraten.

Grell ingerstrasse 9 • 4052 Basel
T +41 61 363 40 75 • F +41 61 363 40 77
info@bucher-strauss.ch  • www.bucher-strauss.ch

DAMIT BEI IHREM EVENT
NICHTS SCHIEF LÄUFT

061 599 58 29
www.zeisch.ch
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C / B - J U N I O R E N

C-Regional 
Vorrunde 2020/2021

Die Situation mit dem COVID 19 ist für alle 
nicht einfach.

Ich werde mich kurz fassen:
Wir haben ein sehr grosses Kader und alle 
ziehen mehr oder weniger mit.

Die Vorrunde haben wir gut gemeistert, wir 
sind auf dem 3. Platz mit 13 Punkte..

Die Trainings wurden trotzdem von den Kin-
der gut besucht

Aus Angst haben wir uns wenig zugetraut.

Bleib Gesund
Eine schöne Weihnachtszeit und hoffentlich 
kommt das Jahr 2021 besser

David Lores
Trainer C-Regional

Junioren B-Promo  
Vorrunde 2020/ 2021

Bekanntermassen musste ja die Frühjahres- 
Rückrundensaison im 2020 schon frühzeitig 
aufgrund von Corona beendet werden. D.h., 
die Jungs und die Trainer mussten danach 
eine lange, fussballfreie Durststrecke ver-
kraften, bis der Ball endlich wieder rollen 
durfte.
Dafür durften wir dann relativ frühzeitig 
Anfang Juni wieder mit der Vorbereitung 
der neuen Saison starten. Vorerst war aber 
nur trainieren erlaubt. Immerhin hat uns 
das ermöglicht, die neu zusammenge-
stellte Mannschaft optimal aufeinander 
abzustimmen, was dann auch die ersten 
Testspiele Anfang August mit 3 Siegen in 3 
Spielen eindrucksvoll bestätigt haben.
Ende August ging dann die neue Saison 

endlich los. Wir waren alle gespannt, ob wir 
die guten Leistungen in der Vorbereitung 
auch bestätigen können. Als Saisonziel ha-
ben wir uns gesetzt, in der Meisterschaft 
möglichst lange in den oberen Tabellenrän-
gen mitspielen und allenfalls auch im Cup 
für die eine oder andere Überraschung sor-
gen zu können.
Ich muss sagen, dass ist uns eindrucksvoll 
gelungen. In der Meisterschaft haben wir bis 
zum Match gegen Concordia Basel um den 
Aufstieg mitgespielt, der etwas unglücklich 
mit 0:2 verloren ging. Mit einer Niederlage, 
zwei Unentschieden, fünf Siegen und Rang 
3 konnten wir aber in einer starken Promo-
tionsgruppe immer noch die theoretischen 
Chancen wahren, aufzusteigen. Ebenso ha-

ben wir es geschafft, im Cup mit der 1/4- Fi-
nal Qualifikation zu überwintern, wobei der 
Promotionsgruppen Erste und Zweite gegen 
uns die Segel streichen musste.
Insgesamt eine tolle Hinrunde, in der eine 
Mannschaft zusammengewachsen ist, die 
dem Trainerteam unglaublich viel Freude 
gebracht hat, trotz der nicht einfachen Co-
rona- Rahmenbedingungen. Wir bleiben in 
der Hoffnung, dass wir nach dem Saison-
abbruch Ende Oktober alle gesund bleiben 
und im nächsten Jahr weitere tolle Spiele 
zusammen bestreiten dürfen.
Wir vermissen euch, bis bald

Eure Trainer 
Toni & René
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Mit jedem
Einsatz
gewinnt der
Baselbieter 
Sport

Sportfonds Baselland
Sportamt Baselland
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D-Schwarz,  
Vorrunde 2020/2021

D - J U N I O R E N

Diese Saison hat unsere Mannschaft drei-
zehn neue E Junioren Spieler bekommen. 
Das Team musste sich zuerst an die neuen 
Verhältnisse gewöhnen, was leider dazu 
führte das wir in der Vorrunde trotz Kampf-
geist und Motivation mit Niederlagen 
rechnen mussten. Zum Schluss der Saison 
zeigte sich die weiterentwicklung der Kin-

der. Leider mussten die letzten vier Spiele 
wegen der Coronapademie abgesagt wer-
den. 
Wir Trainer sind uns sicher, dass in der 
Rückrunde in der zweiten Stärkeklasse die 
Jungs beweisen dürfen was sie im letzten 
halben Jahr gelernt und sich angeeignet 
haben. Optimistisch schauen wir in die 

nächste Saison wo wir bestimmt mit Erfol-
gen rechnen dürfen. Dem Team und den 
Familienangehörigen wünschen wir frohe 
Festtage, viel Gesundheit und einen Guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Wünscht euch Murat und Vito 
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D-Rot Junioren  
Vorrunde 2020/2021

Anfangs August 2020
Trainings beginn.
 
August.2020.
Wir haben den Ersten Match am 22.08.2020.
Leider haben wir den ersten Match 11:3 Verlo-
ren. Da wussten wir das viel Arbeit auf uns zu 
kommt. 
Nach ein paar Trainings und mit sehr viel Theo-
rie haben wir danach jeden Match gewonnen 

ausser einen ganz knapp verloren, da war lei-
der der Schiri auch mitschuldig. Egal, unsere 
Jungs haben sich enorm verbessert und Selbst-
vertrauen gewonnen so dass Ihnen sogar 
Spass gemacht hat im Training auch konditio-
nell zu Trainieren. Es war schön mit anzusehen 
wie Sie besser werden und bei jedem Spiel Stär-
ker und das Team Geist grösser wurde.
Manchmal sind Spieler aus sich heraus ge-
wachsen so das auch die Eltern überrascht 
wurden was Ihre Kinder doch mehr können.
 

November 2020
Alle Spiele Abgebrochen wegen COVID-19.
Wir durften bis 11.November noch Trainieren. 
Danach war leider schon Schluss. L
 
Ich und Valon haben aus den Jungs ein rich-
tiges Team formiert und freuen uns wenn es 
endlich wieder los geht. Bis dahin allen eine 
gute und gesunde Zeit. We come back stron-
ger.

 Zeqir & Valon  
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Ich bin der Trainer dieses tollen Teams. Wir 
haben ein sehr vielfältiges Team. Jeder 
Spieler hat seine Stärken. Es ist echt schön 
zusehen wie sich alle Spieler enorm entwi-
ckelt haben.
Es war eine sehr spezielle Vorrunde. Man 
musste aufgrund der Corona Situation, 
auf Einschränkungen achten. Zum glück 
können die Kinder immernoch trainieren 
und können ihres Hobby machen. Was ich 
sagen kann ist das wir mit den E Junioren 
sehr stark besetzt sind und somit 2 starke 
Jahrgänge haben. 

Lionel: 
Hallo Ich bin Lionel vom FC Aesch. Ich 
Spiele im E Gelb. Ich habe eine tolle Mann-
schaft. Unserer Trainer Giona macht tolle 

sachen mit uns. Wir lernen viel bei ihm. 
Wir trainieren 3 mal in der Woche. Der Fc 
Aesch ist sehr toll. Viel Spass in euren Trai-
nings.

Noah: 
Ich habe ein super Team mit alles tollen 
Jungs. Es macht spass mit dirser Mann-
schaft zu spielen. Giona und Antonio sind 
super Trainer.
Ich habe so viele neue sachen gelernt und 
viele Fortschritte gemacht.
Ein besonderes Erlebnis war als uns der 
FCB Spieler Yannick Marchand im Training 
uns besucht hat. Ich hoffe wir können bald 
wieder Meisterschaft spielen.

Silas: 
Bei uns im E gelb lernt man sehr viele neue 
und auch gute Sachen. Natürlich macht 
es auch viel spass mit Giona. Er ist ein su-
per Trainer. Das Fussball spielen macht 
mir so immer spass. Ich vermisse die Tur-
niere und Mätchli.
Vincent:
Giona ist der beste Trainer den ich je hatte. 
Ich finde es toll das wir am Anfang immer 
mit einem Match starten und dan 2-3 
Übungen machen.
 

E-Gelb Junioren  
Vorrunde 2020/2021
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E-Rot Junioren 
Vorrunde 2020/2021
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Vor einem halben Jahr wurde mein Wunsch 
erfüllt und zusammen mit Marvin Gutjahr 
konnte ich beim FC Aesch das E-rot überneh-
men. Bereits in dieser kurzen zeit habe ich die 
Kids in mein Herz geschlossen und sie geben 
mir das Doppelte zurück, was ich ihnen gebe. 
Jedes Training freue ich mich und bedanke 
mich herzlich beim FC Aesch und vor allem bei 

allen Kids für den tollen Einsatz.
Wir sind ein super Team und haben hoffentlich 
noch viele tolle Trainings und hoffentlich auch 

bald wieder Spiele von uns.
Michi Svoboda

Zu Beginn des Sommers 2020 habe ich zusam-
men mit Michi Svoboda als Junioren Trainer 
beim FC Aesch begonnen. Mit dem Team E-rot 
hatten wir eine glorreiche Vorrunde gehabt 
und viel dazu gelernt und auch gemeistert. Wir 
haben riesige Fortschritte erzielt mit unseren 
Kids und es macht uns eine grosse Freude. Die 
Kids sind uns sofort ans Herz gewachsen, trotz 
der Corona Zeit wo wir auch Trainings ausfal-
len lassen mussten. Wir sind sehr motiviert und 
freuen uns, auf jedes Training oder Spiel. Besten 
Dank an den FC Aesch und unsere Kids, sie sind 

diejenigen die uns all das ermöglichen.
Marvin Gutjahr
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E-Schwarz Junioren
Vorrunde 2021/2021

Corona-bedingte Vorrunde-Saison
	
Nach den Sommerferien haben wir mit 
der neu zusammengestellten Mannschaft 
das Training begonnen. Einige der Jungs 
haben sich bereits von der F-Gelb Mann-
schaft gekannt, einige sind neu dazuge-
stossen. Es war nicht immer einfach, doch 
es hat Spass gemacht, endlich nicht nur 
Turniere, sondern eine Meisterschaft zu 
spielen. Woche für Woche haben wir die 
Jungs auf das neue Spiel vorbereitet. Nach 
acht Spiele können wir eine positive Bilanz 
ziehen. 

Von Woche zu Woche konnten wir zuse-
hen, wie sich die Kinder zu einer Mann-
schaft entwickelt haben. Stehts haben wir 
auch eine tolle Unterstützung der Eltern 
erhalten. Leider musste die Vorrunde Co-
rona-bedingt unterbrochen werden. F

ür uns als Trainer, sowie für die Jungs war 
das nicht sehr erfreulich. Doch wenigstens 
können die Kids weiterhin trainieren. Es ist 
nicht immer einfach die Trainingseinhei-
ten so zu gestalten, dass das Schutzkon-
zept eingehalten werden kann, doch wir 
versuchen das Beste daraus zu machen 

um den Kindern weiterhin Spass am Fuss-
ball zu vermitteln. Wir hoffen, eine erfolgs-
reiche Rückrunde möglichst rasch begin-
nen zu können. 

Toni Donatiello & 
 Angelo Pasquariello 
Trainer des FC Aesch 

E- schwarz

E - J U N I O R E N
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Zusammen mit Cyrill Gloor durften wir die 
neue Aufgabe gemeinsam als Trainer der 
Mannschaft F-Gelb in Angriff nehmen. Als 
Spieler der 1. Mannschaft des Fc Aesch, ist 
es für mich wirklich grossartig mitanzu-
sehen, wie diese jungen Talente von Wo-
che zu Woche besser werden und unsere 
Vorgaben umsetzen. Die teilweise schwie-
rigen Übungen werden von den Junioren 
scheinbar mühelos absolviert. Es macht 
grosse Freude den gepflegten Fussball, die 
Dribblings und die Passkombinationen 
mitanzusehen. Erst recht, wenn diese noch 
erfolgreich, mit einem Tor, abgeschlossen 
werden. Von Woche zu Woche sind die 
Fortschritte, welche die Junioren machen, 
spürbar und auch optisch zu sehen.
Um das gelernte in einem Spiel mit ande-
ren Gegnern anzuwenden und zu testen, 
haben wir an diversen Turnieren teilge-
nommen. Die ersten zwei Turniere fanden 
in Arlesheim statt. Das erste Turnier fand 
bei bestem Wetter statt. Die Spieler waren 
hoch motiviert und haben einen super 

Fussball gespielt. Das zweite Turnier in 
Arlesheim fand bei kalten und nassen Be-
dingungen statt. Die Spieler waren nicht 
ganz so motiviert und der nasse und rut-
schige Kunstrassen war für ihr Spiel nicht 
förderlich. 
Beim Heimturnier in Aesch wollten wir den 
Gegnern zeigen, wer auf dem Löhrenacker 
den Ton angibt. Leider waren die Spieler 
mental nicht auf dem Platz. Normalerwei-
se im Training mit vollem Körpereinsatz 
und Spielfreude dabei, war an diesem Tag 
das Gegenteil der Fall. Die Gegner konnten 
ohne Zweikämpfe durch unsere Reihen 
marschieren und Tore schiessen. Auch 
unsere gefürchteten Passkombinationen 
fanden nicht statt. Leider konnten wir als 
Mannschaft beim Heimturnier den eige-
nen Erwartungen und die der Zuschauer 
nicht gerecht werden.
Beim nächsten Turnier in Binningen mus-
ste eine Reaktion her. Da Cyrill in den Fe-
rien weilte, konnte ich auf die Unterstütz-
ung von Remo Muchenberger zählen. 

Nochmals besten Dank für deinen Einsatz. 
Das Turnier in Binningen war ein voller 
Erfolg. Wir konnten alle Spiele gewinnen 
und haben einen wirklich tollen Fussball 
gespielt.
Das zweite Turnier in Binningen fiel leider 
ein wenig dem Covid-19 zum Opfer. Leider 
waren auf dem Spiegelfeld keine Zuschau-
er zugelassen. Leider mussten wir auf un-
sere treuen Fans, damit seid ihr gemeint, 
lieber Eltern, verzichten. Das Turnier war 
sehr positiv, wir konnten wieder viele po-
sitive Eindrücke mitnehmen. 
Cyrill und ich möchten uns bei allen Eltern 
und Spieler für ihren Einsatz bedanken. 
Sei es beim termingerechten erschei-
nen am Turnierort oder ein kurzfristiges 
Durchführen eines Trainings, auf Euch 
ist immer verlass. Wir freuen uns auf die 
Rückrunde im 2021. Besten Dank. 

Cyrill & Yves & 
Trainer F-Gelb

F-Gelb Junioren 
Vorrunde 2020/2021

Corona-bedingte Vorrunde-Saison
	
Nach den Sommerferien haben wir mit 
der neu zusammengestellten Mannschaft 
das Training begonnen. Einige der Jungs 
haben sich bereits von der F-Gelb Mann-
schaft gekannt, einige sind neu dazuge-
stossen. Es war nicht immer einfach, doch 
es hat Spass gemacht, endlich nicht nur 
Turniere, sondern eine Meisterschaft zu 
spielen. Woche für Woche haben wir die 
Jungs auf das neue Spiel vorbereitet. Nach 
acht Spiele können wir eine positive Bilanz 
ziehen. 

Von Woche zu Woche konnten wir zuse-
hen, wie sich die Kinder zu einer Mann-
schaft entwickelt haben. Stehts haben wir 
auch eine tolle Unterstützung der Eltern 
erhalten. Leider musste die Vorrunde Co-
rona-bedingt unterbrochen werden. F

ür uns als Trainer, sowie für die Jungs war 
das nicht sehr erfreulich. Doch wenigstens 
können die Kids weiterhin trainieren. Es ist 
nicht immer einfach die Trainingseinhei-
ten so zu gestalten, dass das Schutzkon-
zept eingehalten werden kann, doch wir 
versuchen das Beste daraus zu machen 

um den Kindern weiterhin Spass am Fuss-
ball zu vermitteln. Wir hoffen, eine erfolgs-
reiche Rückrunde möglichst rasch begin-
nen zu können. 

Lollo & Pierluigi

F-Schwarz Junioren 
Vorrunde 2020/2021
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Mit Heizöl… 
 
 
 
 

                                                 LEO ALTER AG AESCH  
    ABBRUCH – AUSHUB - HEIZÖL  
                       alter.ag@intergga.ch 
                         … heizen!     Tel. 061 / 751 16 06  Fax 061 / 751 69 23 
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Sport fördert die 
Gesundheit. Wir auch.

Sabine Kunz, Hauptstrasse 105, 4147 Aesch
Telefon 061 751 17 22, www.kunz.apotheke.ch

Ihr Gesundheits-Coach.
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   Bäckerei Konditorei 
     Mo – So für Sie da 
DD  BBeecc  vvoo  BBiirrsseecckk  

 
 
 
 
      

                                          enziker 
     S c h r e i n e r e i            

 Innenausbau - Einbaumöbel - Schränke   

 Massküchen - Austellungsbau                            

 Türen- und Fensterbau  in eigener Werkstatt                                                                          

 Einbruchsicherungen / Reparaturen                                                                                           Tel.  061 751 15 76                      

 Bodenbeläge in Holz / Qualitäts-Lamminat 

Hauptstrasse 47    Tel: 061 751 15 76          4148 Pfeffingen / Aesch       

                                                             www.wenziker-schreinerei.ch 
 

 

 

 

 

 

 

 



27

Habe Sie Interesse an einem Sponsoring FC Aesch? 

Möchten Sie den Verein in irgendeiner Form als Sponsor unterstützen? 

Als Verantwortliche für Marketing und Sponsoring würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen. 

Gemeinsam können wir ein auf Sie zugeschnittenes Sponsorenpaket erstellen, zögern Sie nicht uns anzurufen 
oder uns zu schreiben. 

Stellvertretung:
Jacqueline Flubacher 
T: 079 832 98 20 
fcaesch.sekretariat@gmx.ch 

Verantwortllicher Marketing:
José Granero 
T: 079 256 75 75 
granero.fca@gmail.com
 

Marketing FC Aesch

M A R K E T I N G
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F-Weiss Junioren  
Vorrunde 2020/2021

Einblicke in die Hinrunde von Team F-weiss
Als die Kinder im Sommer 2020 erstmals zu-
sammenkamen, war klar, dass sich das Team 
F-weiss im Vergleich zur vorherigen Saison 
anders zusammensetzte. Einige neue Kinder, 
ehemalige G-Junioren sowie einige erfahrene-
re F-Junioren formten nun das neue Team. 
Dadurch jedoch war schnell ein neuer Geist 
im Team spürbar, um motiviert, mit Spass und 
voller Energie in die neue Saison zu gehen. So 
startete das Team mit seinem neuen Trainer, 
Daniel Flossbach, mit vollem Engagement 
bereits in den Sommerferien in den Trainings-
betrieb. Als wenige Wochen darauf mit Patrik 
Nicolet ein erfahrener Assistenz-Trainer ge-
wonnen werden konnte, war das Trainer-Team 
komplettiert. Die folgenden Trainingseinheiten 
waren geprägt von Spass und gleichzeitiger 

Einsatzbereitschaft der Kinder. Und auch der 
interne Teamname «die Tiger» hallte seither als 
«Schlachtruf» nach jedem Training durch den 
Löhrenacker.
Bereits Ende August war es dann für einige 
soweit und es ging zum ersten Turnier zum SV 
Augst, wenngleich das Turnier wegen schlech-
ten Wetters lange auf der Kippe stand. Bei star-
kem Regen zeigte das Team eine tolle Leistung 
und konnte alle Partien ausgeglichen gestal-
ten. So überzeugten Liam Diego Longhi und 
Abdulrazak Lawal durch fantastische kämpfe-
rische Leistungen. Darüber hinaus waren Liam 
Flossbach und Navin Stöcklin offensiv immer 
brandgefährlich und zeigten spielerisch viele 
gute Aktionen. Fabian Burkhard und Jummy 
Lawal präsentierten sich klasse in der Defensi-
ve und der laufstarke Jamie Nicolet war überall 
auf dem Platz mit prima Spielverständnis zu 
finden. So wunderte es nicht, dass durch eine 
starke Leistung von Matteo Miano als Goalie 
gegen den Ausrichter SV Augst der erste Sieg 
(11:5), nach einer langen sieglosen Durststrecke 
in der vorhergehenden Saison, gefeiert werden 
konnte.
Und auch im darauffolgenden Turnier im Sep-
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tember beim Nachbarn aus Reinach wusste 
ein leicht verändertes Team zu überraschen. 
Hier konnte sich Sofia Nicita durch energische 
Balleroberungen und guten Vorwärtsdrang 
auszeichnen. Und neben dem engagierten 
und lauffreudigen Auftritt von Philip Moser 
fiel auch ein verbessertes Zusammenspiel der 
Mannschaft auf. Somit kam die Mannschaft 
im Rahmen von vier ausgeglichenen Partien 
im Spiel gegen Ettingen zu einem verdienten 
4-3 Erfolg. 
In den folgenden Trainingseinheiten konnte 
besonders Elma Berisha mit viel Ballgefühl 
überzeugen und zuletzt konnte das gesamte 
Team bei internen Freundschaftsspielen wei-
tere Erfahrungen sammeln. Hierbei erwies sich 
Theophil Perrenoud als besonders zweikampf-
stark und auch der G-Junioren Gastspieler 
Rafael Burkhard konnte das Team talentiert 
unterstützen. 

Auch Covid-19 konnte die Tiger nicht stoppen, 
sodass das Team F-Weiss den Trainingsbetrieb 
bis zum Dezember aufrecht erhalten konnte. 
Das Trainer-Team bedankt sich bei den Kin-
dern und Eltern für eine tolle Hinrunde und 

wünscht allen ein erfolgreiches Jahr 2021!
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G-Junioren
Vorrunde Saison 2020/21 

Ob Sonne, Regen oder Kälte - an jedem 
Freitag von 16.00 bis 17.30 Uhr trainieren 
die kleinsten FC Aesch Junioren (Jahrgang 
2014/2015) auf dem Löhrenacker. Während 
die kleinen Fussballstars sich körperlich betä-
tigen, stehen die Mamis, Papis und Grossel-
tern um das Spielfeld und beobachten was 
ihre Binggis auf dem Kunstrasen treiben. Da-
bei wird viel gelacht und gejubelt. Die Trainer 
legen jedoch auch grossen Wert darauf, dass 
die Kinder etwas lernen und leisten.
Der Kinderfussball hat sich in den letzten 
Jahren rasant weiterentwickelt. Es ist wichtig, 
dass auch ein Dorfverein wie der FC Aesch 
mit dieser Entwicklung schritthält, auch bei 
den allerkleinsten G-Junioren. Noch vor nicht 
allzu langer Zeit bestand das G-Junioren 
Training aus nichts anderem als aus einem 
«Mätchli». Auch heute nimmt dieser spieleri-
sche Teil noch immer eine sehr wichtige Rolle 
in dieser Alterskategorie ein. Darum herum 
wird aber ein ganzheitliches Training aufge-
baut, bei dem das Kind und der Ball immer 
im Mittelpunkt stehen. Die Übungen sind 
altersgerecht vorbereitet und werden wenn 
möglich in spannende und lustige Geschich-
ten verpackt, damit die Kinder auch immer 
mit Freude dabei bleiben.
Für uns Trainer ist diese Kinderfussballwelt 
manchmal eine Herausforderung, da wir 
nicht mit dieser Methodik aufgewachsen 
sind, aber es gibt unterdessen sehr viele Hilfs-
mittel vom Schweizerischen Fussballverband 
sowie unzähligen Webseiten mit ausgezeich-
neten Trainingsideen. Für jene Trainer, die 
sich in das Thema vertiefen möchten, gibt es 
auch sehr empfehlenswerte Kinderfussball-
trainerkurse die vom Fussballverband Nord-
westschweiz (FVNWS) und Jugend & Sport 
(J&S) organisiert sind.
Diese Ausführungen mögen nun fast schon 
zu professionell tönen, aber es ist wichtig, 
dass wir den Kindern einen optimalen und 
altersgerechten Einstieg in den Breitensport 
geben. Heutzutage steht der Sport, so auch 
der Fussball, mit vielen anderen Freizeitakti-

vitäten im Wettbewerb. Darum ist es umso 
wichtiger, dass die Kinder Spass haben, 
wenn sie in einen Sportverein kommen und 
dort gerne ihre Freizeit verbringen. Wenn wir 
es nicht in den jungen Jahren schaffen, die 
Kinder für den Sport und einen gesunden 
sowie auch sportlichen Lebensstil zu begeis-
tern, dann wird es umso schwieriger oder 
fast unmöglich, wenn sie älter sind.
Um diese guten Voraussetzungen zu schaf-
fen, kümmern sich jeden Freitagnachmit-
tag ein super Trainerteam, bestehend aus 
8 Personen, um 44 Junioren. Diese sind in 4 
Mannschaften aufgeteilt. Die Trainer sind 
alles Väter von aktiven G-Junioren und sie 
leiten ihre Übungslektionen mit ganz viel 
Herzblut. Für sie ist es die grösste Belohnung, 
wenn die Kinder mit einem Lächeln nach 
Hause gehen und sie die grossen Fortschrit-
te der Kinder schon nach ein paar Trainings 
oder Turnieren sehen. Wenn es die epidemio-
logische Situation zulässt, gibt es meistens 
auch noch eine flüssige Belohnung für die 
Trainer nach jeder Lektion. Dabei wird noch 
ein bisschen über die vielen lustigen Trai-
ningserlebnisse mit den Kindern geplaudert.

Neben den ehrenamtlichen Trainern gibt es 
noch viele andere Personen und Institutio-
nen, die es überhaupt erst möglich machen, 
dass die Kinder jeden Freitag unter diesen 
guten Bedingungen und mit einer optima-
len Infrastruktur trainieren können. Dazu 
gehören die Gemeinde, die Anlagenwarte, 
der Kifu-Verantwortliche, das FC Aesch Se-
kretariat, die technische Kommission, der 
Vorstand, die Eltern und Grosseltern, welche 
die Kinder bei jedem Wetter auf die Anlage 
bringen und die Mitarbeitenden des Restau-
rationsbetriebs. Ganz besonders erwähnen 
möchte ich die vielen treuen Sponsoren des 
FC Aesch, die den Verein unterstützen. Ganz 
speziell wollen wir in diesem Bericht die G-Ju-
nioren Leibchen Sponsoren erwähnen. Ohne 
ihren Beitrag würden unsere Kleinsten nicht 
in so einem grossartigen und modernen 
Fussballdress spielen. Herzlichen Dank an 
Auvoba - Werner Vogel, das Hotel EastWest 
in Basel, die Kurt Borer AG in Reinach und der 
Gasverbund Mittelland AG (GVM) für die tolle 
Unterstützung unserer kleinen Ballzauberer.

Magnus Grönvold

G - J U N I O R E N
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